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Neue Geschäftsstelle der Buir-Bliesheimer in Nörvenich
Spatenstich und Baubeginn sind erfolgt
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Der Buir-Bliesheimer Agrargenos-
senschaft eG ist es gelungen,
noch in diesem Jahr mit dem Bau
der neuen Geschäftsstelle in Nör-
venich zu beginnen. Zum symboli-
schen „Ersten Spatenstich“ tra-
fen sich Vertreter der Genossen-
schaft und des Architekturbüros
mit Dr. Timo Czech, dem Bürger-
meister der Gemeinde Nörve-
nich, auf der Baustelle im neuen
Gewerbe- und Industriegebiet
Gypenbusch.
„Nach mehreren Jahren Entwick-
lungsphase sind wir sehr froh, heu-
te den offiziellen Startschuss zum
Neubau der Geschäftsstelle Nör-
venich zu geben. Die allererste
Idee stammt aus dem Jahr 2015.
Seinerzeit kam Dr. Czech auf mich
zu, um die Möglichkeiten einer

Umsiedlung der Geschäftsstelle
und Umnutzung des dann frei wer-
denden Areals am Ortseingang zu
erörtern. Auch wenn ein Projekt
dieser Größenordnung - wir wer-
den in der Endausbaustufe rund
20 Millionen Euro investiert ha-
ben - für uns nicht alltäglich ist,
wurde die Grundsatzentschei-
dung für diesen Schritt schnell ge-
fasst. Die vielen Details konnten
nur mit einem Fachplaner umge-
setzt werden. Außerdem sind die
Vermarktungsmöglichkeiten des
Altstandortes wichtiger Bestand-
teil der Refinanzierung“, erklärt
Peter-Josef Gormanns, geschäfts-
führender Vorstand der Buir-Buir-
Bliesheimer.
„Hintergrund meiner Idee war und
ist, den Ortseingang von Nörvenich

attraktiver zu gestalten und idea-
lerweise auf einer so verkehrs-
günstig gelegenen Fläche das An-
gebot der Grundversorgung für
die Bevölkerung auszubauen. Das
Gelände der Buir-Bliesheimer eig-
net sich hervorragend für die An-
siedlung eines Nahversorgungs-
zentrums mit modernen und breit-
gefächerten Einkaufsmöglichkei-
ten an einer zentralen und für
alle sehr gut erreichbaren Stel-
le. Auch die gewünschte Aufwer-
tung des Ortseinganges gelingt
auf diese Weise“, ergänzt Bürger-
meister Dr. Czech.
Bevor es aber so weit sein wird,
muss zuerst die neue Geschäfts-
stelle gebaut werden.
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Während der Entwicklungsphase
ergaben sich planungs- und ge-
nehmigungsrechtlich immer
wieder Hürden, die zu überwin-
den waren. Dazu gehörte vor al-
lem die Erkenntnis, dass es auf
dem Gelände eine tektonische
Störung im Boden gibt, welche
die Möglichkeiten der Bebauung
eingeschränkt hat. „Deshalb
mussten wir in 2023 die eigent-
lich fertigen Pläne verwerfen und
eine neue Planung erstellen, die
die sich daraus ergebenden Be-
schränkungen berücksichtigen

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

musste. Das führte z.B. dazu, dass
sich die Lage der Getreidesilos
veränderte, was intensive Abstim-
mungen hinsichtlich des militäri-
schen Flugbetriebes nötig mach-
te.“, erläutert Georg Nacken, Ver-
triebsvorstand der Buir-Blieshei-
mer den weiteren Werdegang.
„Auch dabei hat uns die Gemein-
deverwaltung Nörvenich ent-
scheidend geholfen, weshalb wir
uns ganz herzlich bedanken“, er-
gänzt Peter-Josef Gormanns.
Der neue Standort ist so konzi-
piert, dass er den Anforderungen

wird. Sie wird nach dem neuesten
Stand der Technik, auch unter ener-
getischen Gesichtspunkten errich-
tet. Der erste Bauabschnitt soll
bereits zur nächsten Getreideernte
in Betrieb genommen werden, an-
schließend folgt die Umsetzung der
weiteren Maßnahmen. Zum Jahres-
wechsel 2025/2026 ist dann der end-
gültige Umzug zum neuen Standort
geplant. Im Anschluss kann dann der
Rückbau der Hallen und Silos an der
Bahnhofstraße sowie der Neubau
des geplanten Nahversorgungs-
zentrum erfolgen.

der modernen Landwirtschaft und
der nachgelagerten Futtermittel-
und Mühlenwirtschaft gerecht wird.
Im ersten Bauabschnitt wird Lager-
raum für rund 20.000 t Getreide ge-
schaffen, ergänzt um die technischen
Notwendigkeiten der Getreideerfas-
sung. In weiteren Bauabschnitten
folgen dann weitere Getreidelager-
möglichkeiten (Ziel ist eine Kapazi-
tät von bis zu 50.000 t), sowie Lager-
hallen für Düngemittel, Saatgut,
Pflanzenschutzmittel, Futtermittel
vieles weitere, was in Landwirtschaft
und (Hobby-)Tierhaltung benötigt
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Der Bau von Glasfaserhausanschlüssen schreitet voran

Einladung Bürgerforum kommunale Wärmeplanung
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Die Verlegung von Leerrohren für
den Anschluss derjenigen Haus-
halte, die bei einem Anbieter den

Anschluss an das Glasfasernetz
beauftragt haben, kommt gut
voran. Der Anbieter DN-Connect/

Soco-Networks aus Düren, hat die
ersten Orte, in denen die vom
Unternehmen selbst festgelegte
„Mindestanschlussquote“ von 40
% erreicht ist, ausgebaut und wird
dort in Kürze dann auch die Glas-
faser „in die Leerrohre einblasen“
und die Hausanschlüsse fertigstel-
len. Dies betrifft zunächst die Orte
Eschweiler über Feld, Wissersheim
und Rath. Als nächster Ort ist so-
dann Hochkirchen definiert und
das Ziel bleibt der Ausbau in allen
Orten, wie Herr Krelowetz, Finanz-
chef des Unternehmens, gegenü-
ber Bürgermeister Dr. Czech noch
einmal bekräftigte.
Der Gemeinde liegen erste Be-
richte von Bürgerinnen und Bür-
gern vor, welche ihren Vertrags-
schluss bei einem Anbieter getä-
tigt haben, welcher auch längere
Zeit nach Vertragsschluss noch
nicht mit dem Ausbau begonnen
hat und auch nicht über einen
möglichen baldigen Baubeginn

informiert und diesen Vertrag da-
her jetzt erfolgreich gekündigt
haben, damit sie anschließend bei
einem anderen Anbieter einen
Auftrag erteilen können. Welcher
einen früheren Ausbau erwarten
lässt. Da der Glasfaserausbau sei-
tens des Bundesgesetzgebers
über das sog. Telekommunikati-
onsgesetz (TKG) geregelt wurde
und den Kommunen dabei kaum
Steuerungsmöglichkeiten einge-
räumt wurden, ist die Gemeinde
Nörvenich bei solchen Überlegun-
gen „außen vor“, ermutigt aber
durchaus dazu, beim jeweiligen
Vertragspartner nach einer ver-
bindlichen Aussage zum Ausbau
nachzufragen und abhängig vom
Ergebnis dieser Auskunft eigene
Entscheidungen zum weiteren
Vorgehen zu treffen. Das Ziel der
Gemeinde ist dabei weiterhin,
dass jeder der das möchte, so bald
wie möglich einen Glasfaserhaus-
anschluss erhalten kann.

Für Dienstag, den 21. Januar 2025,
um 17 Uhr, lädt die Gemeinde
Nörvenich in die Neffeltalhalle
Nörvenich zum „Bürgerforum
Kommunale Wärmeplanung“ ein.
Als erste Kommune im Kreis Dü-
ren gibt unsere Gemeinde den
Bürgerinnen und Bürgern damit
Planungssicherheit in Bezug auf
die kommunalen Pläne zur künfti-
gen Wärmeversorgung in unserem
Gemeindegebiet.
Im Rahmen des Bürgerforums
werden alle Optionen betrachtet
und es wird erläutert, aus wel-
chen Gründen manche Dinge in
unserer Gemeinde weniger und
andere mehr in Betracht kommen.
Neben dieser abstrakten Betrach-
tung auf Gemeindeebene wird es
auch die Möglichkeit geben, am
Rande der Veranstaltung mit in
unserer Gemeinde registrierten
Energieberatern ins Gespräch zu
kommen, welche diejenigen
sind, die Empfehlungen auf Ge-
bäudeebene geben und Sie auch
zu Fördermöglichkeiten beraten
können.

Im Zuge des Bürgerforums ist es
uns zudem wichtig, auch Ihre
Rückmeldungen und Hinweise

aufzunehmen, welche wir dann
in der jetzt kommenden, letz-
ten Phase der Wärmeplanung

einfließen lassen wollen.
Wir freuen uns auf Ihre Teil-
nahme!
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Hat das vorgezogene Tagebauende direkte Auswirkung
auf unser Gemeindegebiet?

Provinzial Versicherung unterstützt
erneut die Freiwillige Feuerwehr in Nörvenich

Bürgermeister Dr. Czech (l.) im Gespräch mit Michael Eyll-Vetter (2. v.l.,Bürgermeister Dr. Czech (l.) im Gespräch mit Michael Eyll-Vetter (2. v.l.,Bürgermeister Dr. Czech (l.) im Gespräch mit Michael Eyll-Vetter (2. v.l.,Bürgermeister Dr. Czech (l.) im Gespräch mit Michael Eyll-Vetter (2. v.l.,Bürgermeister Dr. Czech (l.) im Gespräch mit Michael Eyll-Vetter (2. v.l.,
Leiter Tagebaue RWE) sowie den RWE-Vorständen Dr. Lars Kulik (3. v. l.)Leiter Tagebaue RWE) sowie den RWE-Vorständen Dr. Lars Kulik (3. v. l.)Leiter Tagebaue RWE) sowie den RWE-Vorständen Dr. Lars Kulik (3. v. l.)Leiter Tagebaue RWE) sowie den RWE-Vorständen Dr. Lars Kulik (3. v. l.)Leiter Tagebaue RWE) sowie den RWE-Vorständen Dr. Lars Kulik (3. v. l.)
und Dr. Frank Weigand (r., Vorsitzender des Vorstandes).und Dr. Frank Weigand (r., Vorsitzender des Vorstandes).und Dr. Frank Weigand (r., Vorsitzender des Vorstandes).und Dr. Frank Weigand (r., Vorsitzender des Vorstandes).und Dr. Frank Weigand (r., Vorsitzender des Vorstandes).

Ja, das Ende des Braunkohleab-
baus in unserer Region hat defini-
tiv auch Auswirkungen auf unsere
Gemeinde. Es ist damit zu rech-
nen, dass etwa 200 beim Tage-
baubetreiber oder dessen Dienst-
leistern und Zulieferern beschäf-
tigte Personen aus unserer Ge-
meinde bis 2030 eine neue beruf-
liche Perspektive außerhalb der
Braunkohle benötigen werden -
auch deshalb ist die erfolgrei-
che Ansiedelung neuer Gewer-
bebetriebe in unserer Gemein-
de ein wichtiger Meilenstein in
der Zukunftsentwicklung.
Möglicherweise wird es aber durch
ein Ende der sog. „Sümpfungen“,

also der künstlichen Grund-
wasserabsenkungen, auch zu ei-
nem Wiederanstieg des Grund-
wassers kommen. „Dies - und
vieles mehr - muss bei der wei-
teren Gemeindeentwicklung Be-
rücksichtigung finden, deshalb
ist es unerlässlich, frühzeitig im
Austausch mit der Führungsebe-
ne des Tagebautreibenden RWE,
über diese Dinge zu sprechen
und gemeinsam dort Lösungen
zu suchen, wo sich Problemstel-
lungen ergeben werden“, erläu-
tert Bürgermeister Dr. Czech die
Hintergründe seines Treffens mit
den RWE-Vorständen und dem
Leiter Tagebaue.
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Die „Provinzial Feuerversicherung“,
die heutige Provinzial Versicherung
AG, setzt ihre langjährige Tradition
fort und unterstützt auch in diesem
Jahr die Freiwillige Feuerwehr der
Gemeinde Nörvenich mit einer
finanziellen Zuwendung in Höhe
von 2.600 Euro.
„Es ist an den laufenden, millionen-
schweren Neubauprojekten der Feu-
erwehrgerätehäuser in Nörvenich
und Rath sowie an den kürzlich er-
folgten und in naher Zukunft geplan-
ten Beschaffungen von oft mehreren
hunderttausend Euro teuren Lösch-
und anderen Fahrzeugen für die Feu-
erwehr weithin sichtbar, dass die Ge-
meinde Nörvenich sehr große An-
strengungen unternimmt, um allen
Einsatzkräften unserer Feuerwehr
beste Ausrüstung und eine gute Ar-
beitsumgebung zu schaffen bzw. zu
erhalten - das alles dient direkt dem
Schutz unserer Bevölkerung. Im Zuge
dessen ist jede Hilfe zur Bewälti-
gung dieser -auch finanziell - großen
Herausforderung überaus willkom-
men. In der Zuwendung der Pro-
vinzial-Versicherung sehe ich aber
auch den Ausdruck großer Wert-
schätzung für unsere Freiwillige
Feuerwehr, welche ich vollumfäng-
lich teile und damit auch im Na-
men der Gemeinde ganz herzlich
„Danke“ sage“, kommentiert
Bürgermeister Dr. Czech die neu-
erliche Spende. Auch Wehrleiter

Oliver Hartlieb weiß die Unterstüt-
zung zu schätzen und bedankt sich
im Namen der gesamten Freiwilli-
gen Feuerwehr: „Es ist toll, auch
an solchen Handlungen zu sehen,
welchen Rückhalt das „Ehrenamt
Freiwillige Feuerwehr“ in der Be-
völkerung und der Gesellschaft hat.
Jeder Spendeneuro kommt bei der
Feuerwehr an und wird direkt in Be-
reichen umgesetzt, welche einen

Gewinn an Schutz und Sicherheit
für die Gemeinschaft bringen“.
Der Geschäftsstellenleiter der Pro-
vinzial Versicherung AG, Mathias
Büscher, betonte - auch im Namen
seines Geschäftspartners, Daniel
Bert, - die Bedeutung der Zusam-
menarbeit: „Die Unterstützung der
Freiwilligen Feuerwehren ist für uns
eine Herzensangelegenheit. Wir
sind stolz darauf, einen Beitrag zur

Sicherheit in unserem Geschäfts-
gebiet leisten zu können.“
Die Provinzial Versicherung hat
seit jeher eine enge Verbindung
zu den Freiwilligen Feuerwehren
und setzt sich aktiv für den Feuer-
schutz und die Brandsicherheit
ein. Diese Tradition wird auch in
Zukunft fortgeführt, um die Ge-
meinden in ihrem Geschäftsge-
biet bestmöglich zu unterstützen.
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Unser
Wochenmarkt
- immer
einen Besuch
wert!

Am 18.12.2024 hat Sängerin Yve
mit einer tollen Live-Performance
weihnachtlicher Lieder wieder vor-
weihnachtliche Stimmung auf un-
seren Wochenmarkt gebracht. Die
Bilder geben einen Eindruck von
unseren treuen Marktbeschi-
ckern, welche mit Fleisch und
Wurstwaren, mit Fisch und mit Ei-
ern und Nudeln seit einigen Jah-
ren wöchentlich bzw. zweiwö-
chentlich (Fisch) nach Nörvenich
kommen. Wenn dieses Angebot
frischer und regionaler Lebensmit-
tel erhalten bleiben soll, müssen
wir Konsumenten in einer Weise
davon Gebrauch machen, welche
es für die Marktbeschicker wirt-
schaftlich attraktiv macht,
weiterhin nach Nörvenich zu kom-
men. Die Gemeinde unterstützt
gerne mit Sonderaktionen, wie
etwa dem „Weihnachtskonzert“.
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Teilausfälle zwischen Vettweiß-Jakobwüllesheim /
Vettweiß und Euskirchen vom 20.01.25 - 16.03.25

LagepläneLagepläneLagepläneLagepläneLagepläne
der Ersatzhaltestellender Ersatzhaltestellender Ersatzhaltestellender Ersatzhaltestellender Ersatzhaltestellen

Ersatzfahrplan RB 28Ersatzfahrplan RB 28Ersatzfahrplan RB 28Ersatzfahrplan RB 28Ersatzfahrplan RB 28
(10.02.2025 - 16.03.2025)(10.02.2025 - 16.03.2025)(10.02.2025 - 16.03.2025)(10.02.2025 - 16.03.2025)(10.02.2025 - 16.03.2025)

Ersatzfahrplan RB 28Ersatzfahrplan RB 28Ersatzfahrplan RB 28Ersatzfahrplan RB 28Ersatzfahrplan RB 28
(20.01.2025 - 09.02.2025)(20.01.2025 - 09.02.2025)(20.01.2025 - 09.02.2025)(20.01.2025 - 09.02.2025)(20.01.2025 - 09.02.2025)

Ende: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiert

Aufgrund einer Baumaßnahme auf
der Linie RB 28 kommt es zu Fahr-
planänderungen infolge einer To-
talsperrung.
Vom 20.01.2025 - 09.02.2025 ist
die Strecke Vettweiß-Jakobwül-
lesheim - Euskirchen gesperrt und
vom 10.02.2025 - 16.03.2025 die
Strecke Vettweiß - Euskirchen.
Hierfür wird auf dem jeweiligen
Ausfallabschnitt ein Ersatzver-
kehr (SEV) eingerichtet.
Der Umstieg zwischen Zug und
Bus findet in Vettweiß-Jakobwül-
lesheim bzw. Vettweiß statt.
Eine (SEV) Haltestelle wird in Vett-
weiß-Jakobwüllesheim in der
Nähe des Bahnhofs eingerichtet,
in Vettweiß wird die vorhandene
Haltestelle in der Nähe des Bahn-
übergangs genutzt.
Die zugehörigen Fahrpläne und
weitere Informationen finden Sie
als QR-Code unter diesem Artikel
zum Scannen.

Quelle:Quelle:Quelle:Quelle:Quelle: www www www www www.zuginfo.zuginfo.zuginfo.zuginfo.zuginfo.nrw.nrw.nrw.nrw.nrw
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Hinweis zu Bekanntmachungen der Gemeinde Nörvenich

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen, die durch Rechts-
vorschrift angeordnet sind, werden, soweit gesetzlich nichts anders

bestimmt ist, durch Bereitstellung im Internet der Gemeinde Nörvenich
unter http://bit.ly/BekanntmachungenNoervenich vollzogen.

Termine
Sonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. Januar
Rommelsheim.Rommelsheim.Rommelsheim.Rommelsheim.Rommelsheim.
PrinzenpaarproklamationPrinzenpaarproklamationPrinzenpaarproklamationPrinzenpaarproklamationPrinzenpaarproklamation
11.11 Uhr
In der Session 2025 feiert der VFK
Rommelsheim e.V. sein 5 x 11-
jähriges Jubiläum. Unzählige Kin-
der haben im Laufe der Zeit ihre
verschiedenen Talente auf der
Bühne gezeigt und das Brauch-
tum in unserem Dorf gelebt.
Zur Proklamation der Kindertolli-
täten im Rommelsheimer Kinder-
karneval lädt der Verein nun ein:
Sonntag, 12. Januar, um 11.11 Uhr
in der Halle auf dem Gertrudenhof,
Ellbachstraße 4.

Die Kinderpräsidenten Maria und
Paul Kügelgen werden Emma I.
(Reifferscheidt) und Fynn I.
(Mettler) zum Kinderprinzen-
paar 2025 proklamieren. Zu
dieser Veranstaltung werden
zahlreiche befreundete Gesell-
schaften erwartet.
Dienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. Januar
Frauwüllesheim.Frauwüllesheim.Frauwüllesheim.Frauwüllesheim.Frauwüllesheim.
FrühstückstreffenFrühstückstreffenFrühstückstreffenFrühstückstreffenFrühstückstreffen
9 Uhr
Das Team vom Frühstückstreffen
lädt auch im Neuen Jahr wieder
ein zu ihren Treffen jeweils am
dritten Dienst im ungeraden Mo-
nat. Der nächste Termin wäre am

Dienstag, 21. Januar um 9 Uhr in
der Bürgerhalle an der Kreuzstra-
ße. Zum 30. Mal findet diese Ver-
anstaltung inzwischen statt und
erfreut viele Gäste. Zum Preis von
5 Euro darf sich jeder Gast nach
Herzenslust an den beiden Buf-
fets bedienen. Kaffee, Tee oder
andere gewünschte Getränke ste-
hen allen zur Verfügung und sind
im Preis inbegriffen. Anmeldun-
gen hierzu bis jeweils sonntags
vorher bei M. Oude Lansink, Tel.
02421 -393952 oder allen Team-
mitgliedern. Angefangen hat al-
les im Juli 2018 mit 20 bis 25
Gästen, inzwischen sind es bis zu

50. Während der Coranazeit muss-
ten auch das Frühstückstreffen
eine Pause einlegen und konnte
dann im November 2021 wieder
neu starten. Im Jahr 2023 hat das
Team den Heimatpreis der Lan-
desregierung NRW und den Pokal
im November dieses Jahres vom
Bürgermeister, Herr Czech, offiziell
übereicht bekommen.
Das Team erinnert daran, dass
auch weiterhin Kronkorken ge-
sammelt werden, die einmal im
Jahr von Herrn Hamannt an eine
Recyclingfirma verkauft werden. er
Erlös geht zur Kinderkrebsstation
der Uni-Klinik Aachen. FH
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Evangelische Gemeinde zu Düren

Katholische Pfarrei
St. Josef Nörvenich

Wir gratulieren

PFPFPFPFPFARRERIN:ARRERIN:ARRERIN:ARRERIN:ARRERIN: S. Rössler
Tel: 02421 971076
DIAKDIAKDIAKDIAKDIAKON:ON:ON:ON:ON: J. v. Riesen
Tel: 01578 3391962
KÜSTERIN:KÜSTERIN:KÜSTERIN:KÜSTERIN:KÜSTERIN: A. Baum 4468
Gemeindehaus:Gemeindehaus:Gemeindehaus:Gemeindehaus:Gemeindehaus: Nörvenich
Jakob-Breidkopff Str.6
Gottesdienste: So. 12. Januar 10 Uhr
So. 9. Februar 10 Uhr
Konfirmand:innen-unterricht:Konfirmand:innen-unterricht:Konfirmand:innen-unterricht:Konfirmand:innen-unterricht:Konfirmand:innen-unterricht:
Termine via WhatsApp
Bibelkreis: Do.Bibelkreis: Do.Bibelkreis: Do.Bibelkreis: Do.Bibelkreis: Do. 30. Januar 19 Uhr
Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:

Fr. 28. Februar 10 Uhr
Seniorencafe:Seniorencafe:Seniorencafe:Seniorencafe:Seniorencafe: Do 23. Januar
15 Uhr
Info: A. Baum Tel. 4468
Seniorenmorgen: Mi.Seniorenmorgen: Mi.Seniorenmorgen: Mi.Seniorenmorgen: Mi.Seniorenmorgen: Mi.
5. Februar 9.30
Anmeldung: A. Baum Tel. 4468
SpieletreffSpieletreffSpieletreffSpieletreffSpieletreff für Senioren:
Do. 23. Januar 15 Uhr
BegegnuBegegnuBegegnuBegegnuBegegnu ngscafe:ngscafe:ngscafe:ngscafe:ngscafe: Mi. 26.
Februar. 16 Uhr
Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music: Chorprobe
Mo. 20 Uhrrrrr

Info F.J. Brings Tel: 02275 201271
Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:
Kinder ab 6 Mon. Do. 9-10.30 Uhr
Kinder ab 6 Mon.
Mo. 15-16.30 Uhr
Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:
21. + 28. Januar 25
15 bis 16.30 Uhr
D. Rausse Tel.: 901849
Die Bücherwürmer:Die Bücherwürmer:Die Bücherwürmer:Die Bücherwürmer:Die Bücherwürmer:
Mi. 15. Januar 19.30 Uhr
Info: D. Rausse Tel.: 901849
WillkommensberatungWillkommensberatungWillkommensberatungWillkommensberatungWillkommensberatung

für Neuzuwander:Innenfür Neuzuwander:Innenfür Neuzuwander:Innenfür Neuzuwander:Innenfür Neuzuwander:Innen:
Bitte anmelden:
T. Lukanowski Tel.: 015732424919
und 02421 188250
Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:
dienstags 10 bis 12 Uhr
G. Pelzer Tel.: 5137
Jugendhaus: Jugendhaus: Jugendhaus: Jugendhaus: Jugendhaus: „Chillout“
Hirtstraße 28
Mi. und Fr. 13.30 bis 20.30 Uhr
und
Frauwüllesheim:Frauwüllesheim:Frauwüllesheim:Frauwüllesheim:Frauwüllesheim:
Blockhütte Sportplatz

Pfarrbüro St. Josef
Hirtstraße 3
52388 Nörvenich
Tel. 02426/902651
Öffnungszeiten: Montag,
Dienstag, Donnerstag und Freitag:
10 bis 12 Uhr
Dienstag: 15 bis 17 Uhr
0172/1530979 (nur bei seelsorge-
rischen Angelegenheiten)
Samstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. Januar
17 Uhr Hl. Messe, Rath
Sonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. Januar
(T(T(T(T(Taufe des Herrn)aufe des Herrn)aufe des Herrn)aufe des Herrn)aufe des Herrn)
9 Uhr Hl. Messe,
Frauwüllesheim
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier,
Nörvenich
11.30 Uhr Taufe, Nörvenich
Montag, 13. JanuarMontag, 13. JanuarMontag, 13. JanuarMontag, 13. JanuarMontag, 13. Januar
18.30 Uhr Hl. Messe, Dorweiler

Dienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. Januar
18.30 Uhr Hl. Messe, Binsfeld
Freitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. Januar
17 Uhr Festandacht in der Kapelle
Altoberbolheim anl. des Festes des
Hl. Antonius
18.30 Uhr Hl. Messe, Wissersheim
Samstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. Januar
17 Uhr Hl. Messe, Hochkirchen
Sonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. Januar
(2. Sonntag im Jahreskreis)(2. Sonntag im Jahreskreis)(2. Sonntag im Jahreskreis)(2. Sonntag im Jahreskreis)(2. Sonntag im Jahreskreis)
9 Uhr Hl. Messe,
Eschweiler über Feld
10.30 Uhr Hl. Messe, Nörvenich
11.30 Uhr Taufe, Nörvenich
Dienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. Januar
10 Uhr Wort-Gottes-Feier, Alten-
heim „Am Schloß“, Nörvenich
18.30 Uhr Hl. Messe, Binsfeld
Freitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. Januar
18.30 Uhr Hl. Messe, Wissersheim

zum Geburtstag:zum Geburtstag:zum Geburtstag:zum Geburtstag:zum Geburtstag:

FFFFFrrrrrau Maria au Maria au Maria au Maria au Maria Anna FischerAnna FischerAnna FischerAnna FischerAnna Fischer, geb.
Alken, Nörvenich, Rathausstra-
ße 44, vollendete am 09.01.2025
das 90.90.90.90.90. Lebensjahr Lebensjahr Lebensjahr Lebensjahr Lebensjahr.
Herrn Herrn Herrn Herrn Herrn Albert Medardus PAlbert Medardus PAlbert Medardus PAlbert Medardus PAlbert Medardus Pelzerelzerelzerelzerelzer,,,,,
Nörvenich, Hardtstraße 4,
vollendet am 13.01.2025
 das 90.90.90.90.90. Lebensjahr Lebensjahr Lebensjahr Lebensjahr Lebensjahr.
Herzliche Glückwünsche zu die-
sen besonderen Geburtstagen
und alles Gute, vor allem Gesundheit
für die Jubilare!
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● Reifen ● Felgen ● Reparatur ● Lagerservice ● Autoservice

Marienstraße 12 Tel.: 02421 6931432  info@ reifensimon.com
52388 Nörvenich Mobil: 0152 05804406  www.reifensimon.com

Inhaber
Marco Simon

Das Team von Reifen Simon wünscht allen
ein frohes Fest und ein gesundes neues Jahr! 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen in !

Richtige Navigation am Steuer

Die Definition von „Schritt-Tempo“

Immer mehr Menschen fühlen sichImmer mehr Menschen fühlen sichImmer mehr Menschen fühlen sichImmer mehr Menschen fühlen sichImmer mehr Menschen fühlen sich
mit der Bedienung der Navigationmit der Bedienung der Navigationmit der Bedienung der Navigationmit der Bedienung der Navigationmit der Bedienung der Navigation
überfordert. Foto: pixabay.com/überfordert. Foto: pixabay.com/überfordert. Foto: pixabay.com/überfordert. Foto: pixabay.com/überfordert. Foto: pixabay.com/
mid/ak-omid/ak-omid/ak-omid/ak-omid/ak-o

Die integrierten Bildschirme für
das Navigationssystem werden
in Fahrzeugen immer größer.
Statt nur die optimale Route vor-
zuschlagen, bieten sie ein kom-
plettes Entertainmentsystem.

Immer mehr Menschen fühlen
sich mit der Bedienung überfor-
dert. In einer Testreihe stellte
die Dekra im kürzlich veröffent-
lichten Verkehrssicherheitsre-
port fest, dass die Probanden
bei einem Fahrzeug mit Touch-
screen im Durchschnitt deutlich
mehr Zeit benötigten, um ver-
schiedene Funktionen einzustel-
len, als im Vergleich bei einem
Auto mit Knöpfen und Schaltern.
Aus diesem Grund beleuchtet
der ACE, Europas Mobilitätsbe-
gleiter, die rechtliche Lage für
die Verwendung von Navigati-
onssystemen im Auto, auf dem
Motorrad und dem Fahrrad.
Dass die Nutzung des Handys
am Steuer hierzulande verboten

ist, ist inzwischen weithin be-
kannt. Doch wie verhält es sich
mit überdimensionierten Touch-
screens, die eher einem Tablet
gleichen? Grundsätzlich gilt:
Sämtliche elektronische Geräte
dürfen nur bedient werden, wenn
das Gerät dazu nicht in die Hand
genommen wird, ein flüchtiger
Blick ausreicht oder dies per
Sprachsteuerung möglich ist.
Der ACE rät daher allen Auto-
fahrenden, sich gründlich mit
den Funktionen und Einstel-
lungsmöglichkeiten des Fahr-
zeugs vertraut zu machen. Das
gilt insbesondere für geliehe-
ne Fahrzeuge. Teilweise kön-
nen bestimmte Funktionen auf
„Kurzwahl“ gelegt werden oder

einzelne Tasten oder Knöpfe in-
dividuell belegt werden. Damit
die Sprachsteuerung eine wert-
volle Unterstützung sein kann,
sollte sie nicht nur mit der eige-
nen Stimme trainiert werden.
Die Routenplanung sollte vor
Fahrtbeginn vorgenommen wer-
den. Wer während der Fahrt
Schwierigkeiten hat, eine Ein-
stellung vorzunehmen, sollte
besser bei der nächsten Mög-
lichkeit rechts ranfahren. Denn
schon eine drei-sekündige Ab-
lenkung bei einem Tempo von
50 km/h führt bereits zu 42 Me-
tern Blindflug, bei Tempo 130
sind es schon 108 Meter ohne
Kontrolle über das Fahrzeug.
(mid/ak-o)

Die St raßenverkehrsordnungDie StraßenverkehrsordnungDie StraßenverkehrsordnungDie StraßenverkehrsordnungDie Straßenverkehrsordnung
macht keine genaue Angabe, wiemacht keine genaue Angabe, wiemacht keine genaue Angabe, wiemacht keine genaue Angabe, wiemacht keine genaue Angabe, wie
schnell Schrittgeschwindigkeitschnell Schrittgeschwindigkeitschnell Schrittgeschwindigkeitschnell Schrittgeschwindigkeitschnell Schrittgeschwindigkeit
eigentlich iseigentlich iseigentlich iseigentlich iseigentlich ist.t.t.t.t.
Foto: Pexels/pixabay.com/mid/ak-Foto: Pexels/pixabay.com/mid/ak-Foto: Pexels/pixabay.com/mid/ak-Foto: Pexels/pixabay.com/mid/ak-Foto: Pexels/pixabay.com/mid/ak-ooooo

Mancher mag sich die Frage stel-
len: „Stimmt es, dass Schrittge-
schwindigkeit gar nicht genau
definiert ist?“ Während ein ge-
sunder, erwachsener Fußgänger
auf gerader Strecke etwa drei bis
fünf Kilometer pro Stunde (km/h)
schafft, erreichen „Profi-Geher“
rund 15 km/h.
Wie schnell wir gehen, ist also ab-
hängig von diversen Faktoren. Auch
rechtlich ist es so eine Sache mit der
Schrittgeschwindigkeit. Die Straßen-
verkehrsordnung macht laut Exper-
ten des Versicherungskonzerns

ARAG nämlich keine genaue Anga-
be, wie schnell Schrittgeschwindig-
keit eigentlich ist. Dabei wird an
vielen Stellen im Straßenverkehr,
wie z. B. in verkehrsberuhigten Be-
reichen, auf Parkplätzen oder an
vielen Bushaltestellen, darauf hin-
gewiesen, eben genau diese einzu-
halten. Das färbt natürlich auf die
Rechtsprechung ab:
So legt das Oberlandesgericht
Düsseldorf eine Größenordnung
von vier bis sieben km/h zugrunde,
während die Richter des Oberlan-
desgerichts Sachsen-Anhalt der

Ansicht sind, dass Schrittge-
schwindigkeit in verkehrsberuhig-
ten Bereichen nicht mehr als zehn
km/h bedeutet. Gleichzeitig sagt
aber das Amtsgericht Leipzig, dass
unter anderem in verkehrsberu-
higten Bereichen die einzuhalten-
de Schrittgeschwindigkeit 15 km/
h betrage. Die Begründung der
Richter: Würde die Geschwindig-
keit langsamer angesetzt, würden
beispielsweise Radler durch zu
langsames Fahren unsicher wer-
den und zu schwanken beginnen.
(mid/ak-o)
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Fliesen in offenen
Wohnkonzepten
Flexibilität, Eleganz und Beständigkeit für
grenzenlose Einrichtungsfreiheit

Grenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedeneGrenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedeneGrenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedeneGrenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedeneGrenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedene
Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss verbinden.Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss verbinden.Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss verbinden.Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss verbinden.Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss verbinden.
Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch Fliesen

Offene Wohnkonzepte entspre-
chen unserer modernen Lebens-
weise. Kochen und Essen, Ent-
spannung oder das Treffen mit
guten Freunden finden nicht mehr
in getrennten Räumen statt. Ge-
meinschaft ist gefragt und Räu-
me, die dies ermöglichen. Perfek-
te Begleiter für diesen Lifestyle
sind Bodenbeläge aus kerami-
schen Fliesen. Warum? Sie bie-
ten eine Vielfalt praktischer und
ästhetischer Vorteile für offen
gestaltete Raumkonzepte.
„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen
Mit modernen Bodenfliesen aus
Feinsteinzeug lassen sich die Bo-
denflächen verschiedener Wohn-
bereiche durchgängig in einem
Guss gestalten. Denn Fliesen er-
füllen die Anforderungen verschie-
dener Wohnräume und lassen sich
schwellenlos über Zimmergrenzen
hinweg verlegen. Auch die Gren-
ze zwischen Innenräumen und
Außenflächen ist für Keramik kei-
ne - denn Fliesen eignen sich ide-
al, um den Wohnzimmerboden
optisch nahtlos auf die Terrasse
zu führen. So schaffen z. B. de-
signstarke XXL-Fliesen oder auch
Holzdekore im Dielen- oder Par-
kettlook großzügige Übergänge.
Unter www.deutsche-fliese.de
finden Interessierte dazu eine
Vielzahl von Einrichtungsideen
und -anregungen.
Keramik -Keramik -Keramik -Keramik -Keramik -
belastbar und langlebigbelastbar und langlebigbelastbar und langlebigbelastbar und langlebigbelastbar und langlebig
Keine Angst vor ausgelassenen
Parties: Keramische Bodenbeläge

sind äußerst strapazierfähig.
Wenn beim geselligen Zusam-
mensein ein Glas Rotwein um-
kippt oder beim Kochen Fettsprit-
zer danebengehen - kein Pro-
blem, denn beides lässt sich mit
etwas Wasser und einem Neu-
tralreiniger spurlos beseitigen.
Selbst ausgelassene Tänzer, to-
bende Kinder oder die Krallen
von Hund oder Katze hinterlas-
sen auf robusten keramischen
Oberflächen keine bleibenden
Spuren. Kaum ein Bodenbelag
übersteht mehrere Jahrzehnte
ohne Renovierungsbedarf. Anders
bei Fliesen - so lässt sich zum
Beispiel ein gefliestes Kinder-
zimmer auch nach vielen Jahren
intensiver Nutzung nach Auszug
der Kinder problemlos und ohne
Bodensanierung als Hobby- oder
Gästezimmer nutzen.
Passendes FliesendesignPassendes FliesendesignPassendes FliesendesignPassendes FliesendesignPassendes Fliesendesign
für jeden für jeden für jeden für jeden für jeden WWWWWohnstilohnstilohnstilohnstilohnstil
Matt, glänzend, strukturiert oder
glatt - keramische Fliesen kön-
nen passend zum persönlichen
Wohnstil ganz unterschiedliche
Wirkungen entfalten. Neben ei-
ner coolen Beton- oder Estrich-
anmutung liegen wohnliche Ober-
flächendekore wie Natursteinin-
terpretationen oder authentische
Holzanmutungen im Trend. Muti-
ge können offenen Räumen auch
mit kräftigen Farben und Kontras-
ten Charakter und Persönlichkeit
verleihen - zum Beispiel mit his-
torischen Dekoren in Look von
Zementfliesen. (DJD)
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Lehmputz als Trockenbausystem
So einfach geht wohngesundes Raumklima

Wohlfühlklima fürs Familienheim: Der Traditionswerkstoff Lehmputz lässt sich als TrockenbausystemWohlfühlklima fürs Familienheim: Der Traditionswerkstoff Lehmputz lässt sich als TrockenbausystemWohlfühlklima fürs Familienheim: Der Traditionswerkstoff Lehmputz lässt sich als TrockenbausystemWohlfühlklima fürs Familienheim: Der Traditionswerkstoff Lehmputz lässt sich als TrockenbausystemWohlfühlklima fürs Familienheim: Der Traditionswerkstoff Lehmputz lässt sich als Trockenbausystem
spielend leicht verarbeiten. Foto: DJD/Naturbospielend leicht verarbeiten. Foto: DJD/Naturbospielend leicht verarbeiten. Foto: DJD/Naturbospielend leicht verarbeiten. Foto: DJD/Naturbospielend leicht verarbeiten. Foto: DJD/Naturbo

Lehm gehört zu den ältesten Bau-
stoffen, die der Mensch nutzt. Was
unsere Vorfahren wohl instinktiv
ahnten, bestätigen die Erkennt-
nisse der Neuzeit: Die positiven
Auswirkungen dieses Naturbau-
stoffs auf das Raumklima und die
Luftqualität haben dem Lehmputz
seit einigen Jahren eine Renais-
sance beschert. Lehm reguliert die
Luftfeuchtigkeit, er absorbiert und
speichert Geruchs- und Schad-
stoffe. Die Luft wird ionisiert und
wirkt dadurch spürbar frischer.
Allergiker fühlen sich wohler und
die Gefahr der Ansteckung über
Tröpfcheninfektionen sinkt. Nach-
haltig und ökologisch ist Lehm
ebenfalls, denn die Herstellung
verbraucht extrem wenig Primär-
energie. Materialreste oder rück-

gebaute Lehmprodukte können
problemlos über Bauschutt oder
Hausmüll entsorgt werden.
Lehmputz -Lehmputz -Lehmputz -Lehmputz -Lehmputz -
wohnfertig in drei wohnfertig in drei wohnfertig in drei wohnfertig in drei wohnfertig in drei TTTTTagenagenagenagenagen
Was manche Bauherren - egal ob
im Neubau oder in der Renovie-
rung - bisher noch davon abhält,
Lehm in ihrem Haus einzusetzen,
ist der relativ hohe Aufwand für
den Auftrag von Lehmputzen so-
wie die langen Trocknungszeiten,
die den Baufortschritt hemmen.
Deutlich einfacher geht es mit in-
novativen Plattensystemen, wie sie
etwa Naturbo entwickelt hat. Sie
vereinen alle ökologischen Vortei-
le von Lehmputz mit der unkomp-
lizierten Verarbeitung von Trocken-
bausystemen. Auf vorgefertigten
Plattenelementen aus Holzweich-

faser ist der Lehm bereits mit ei-
ner Gewebearmierung aufge-
bracht. Die Platten können ohne
umfangreiche Vorarbeiten und
ohne den Einsatz größerer Was-
sermengen verbaut werden. Unter
www.naturbo.de gibt es dazu mehr
Infos und Verarbeitungstipps. Auf
Holzständer oder Holzplatten er-
folgt die Befestigung durch Ver-
schrauben, auf Mauerwerk oder
Gipsbauplatten lassen sich die Ele-
mente verkleben. Auch Innen- und
Trennwände können mit entspre-
chenden Ständerkonstruktionen
erstellt werden. Die schnelle und
einfache Verarbeitung spart Geld,
Zeit und Material.
Passende Lehm-PlattenelementePassende Lehm-PlattenelementePassende Lehm-PlattenelementePassende Lehm-PlattenelementePassende Lehm-Plattenelemente
für fast jeden Einsatzfür fast jeden Einsatzfür fast jeden Einsatzfür fast jeden Einsatzfür fast jeden Einsatz
Die Lehmputz-Plattenelemente

gibt es in verschiedenen Ausfüh-
rungen, etwa als reine Wandbe-
plankung oder als Innendäm-
mung. Wer sich die angenehme
und energieeffiziente Wärme ei-
ner Wand- oder Deckenheizung
ins Haus holen will, kann die In-
stallation von Flächenheizung
und Lehmputz in einem Arbeits-
gang durchführen. In spezielle
Plattenelemente sind bereits
Heiz-/Kühlrohre eingelassen, die
mit klassischen Presskupplungen
verbunden werden. (DJD)
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Eine außergewöhnliche Nacht
Weihnachtssingen in Rommelsheim fand großen Anklang

Etwa 20 Kinder aus verschiedenen Orten führten ein Krippenspiel aufEtwa 20 Kinder aus verschiedenen Orten führten ein Krippenspiel aufEtwa 20 Kinder aus verschiedenen Orten führten ein Krippenspiel aufEtwa 20 Kinder aus verschiedenen Orten führten ein Krippenspiel aufEtwa 20 Kinder aus verschiedenen Orten führten ein Krippenspiel auf Auch die Engel durften nicht fehlenAuch die Engel durften nicht fehlenAuch die Engel durften nicht fehlenAuch die Engel durften nicht fehlenAuch die Engel durften nicht fehlen

Die HirtenDie HirtenDie HirtenDie HirtenDie Hirten

Wenige Tage vor dem Heiligen
Abend fand in Rommelsheim
wieder das Weihnachtssingen statt.
Diese Veranstaltung, die jedes Jahr
vom VFK Rommelsheim durchge-
führt wird, erfreut sich in der Be-
völkerung großer Beliebtheit. So

fanden sich zahlreiche kleine und
große Besucher auf der Wiese vor
dem Vereinsheim ein. Die Rom-
melsheimer Knöppelches Jonge
spielten bekannte Advents- und
Weihnachtslieder und stimmten
so alle auf das bevorstehende

Weihnachtsfest ein. Während der
Veranstaltung schmückten die
Kinder den Weihnachtsbaum.
Danach folgte der Höhepunkt des
Weihnachtssingens. Etwa 20 Kin-
der aus verschiedenen Orten führ-
ten ein Krippenspiel auf. In diesem
Jahr hatten auch Kinder die Schafs-
rolle übernommen, sodass sich
nicht nur Hirten um das Lagerfeuer
versammelt hatten, sondern auch
mehrere „Schafe auf zwei Beinen“,
die laut und kräftig „Mäh“ riefen.
Jung und Alt freuten sich über das
Krippenspiel „Eine außergewöhn-
liche Nacht“ und spendeten allen
Akteuren einen kräftigen Applaus
für ihre Darbietung.
Nach dem Krippenspiel trugen die
Kinder mit dem Lied „100.000
Friedenslichter“ das Friedenslicht
aus Bethlehem auf die Wiese, das
jeder Besucher mit nach Hause neh-
men konnte. Besonders in der heuti-
gen Zeit, in der es viele kriegerische

Auseinandersetzungen auf der Welt
gibt, sehnen sich alle Menschen
nach Frieden, nicht nur zwischen
den Ländern, sondern auch in den
Familien, in der Nachbarschaft, in
den Vereinen und am Arbeitsplatz.
Die Besucher ließen sich in gesel-
liger Runde Grill- und Weihnachts-
würstchen schmecken und tran-
ken dabei Glühwein, Tee, Punsch
oder Kakao. Erstmalig wurden auch
Crêpes angeboten. Die Nachfrage
war bei Groß und Klein sehr groß.
Am Hl. Abend hatten die „Schau-
spieler“ dann einen weiteren
Auftritt in der Binsfelder Kirche.
Während der Krippenfeier führ-
ten sie dann wieder das Krip-
penspiel auf und wurden dabei
musikalisch von den Rommels-
heimer Knöppelches Jonge be-
gleitet. Die zahlreichen Besu-
cher sangen die Lieder kräftig
mit und kamen so in feierliche
Weihnachtsstimmung. FH

Einen Guten Start in eine gesunde Session 2025
wünscht zum Jahresbeginn die KG Pengseme Fastelovendsjecke von 1928 e.V.

Auf eine Session die unter dem
Motto „Wat e Theater - wat e
Jeckespill“ stand, konnte auch die
KG Pengseme Fastelovendsjecke
zurückblicken. Denn bei einer
wieder fantastisch besetzten Kar-
nevalsparty mit ausgelassener
Stimmung musste man aufgrund
eines tragischen Falles für das
leibliche Wohl improvisieren. So
wurden kurzum mal eben fast

100 Pizzen sowie Curry Wurst und
Pommes bei einem Partnerbetrieb
in Nörvenich organisiert. Ein Bei-
spiel für den Zusammenhalt und
das Vertrauen untereinander.
Nun wie in den vergangenen Jah-
ren mit ausgewählten hochkaräti-
gen Kölner Bands wie De Boore,
Cat Balou, Domstürmer, Kuhl un
de Gäng, Funky Marys zeigt die
KG auch dieses Jahr wieder am

1. Februar ein gutes Händchen bei
der Auswahl der musikalischen
Unterhaltung. Dazu wurde die Band
Kempes Feinest engagiert die mit
Ihren Auftritten immer wieder
Wissen alle Jecke mitzureißen.
Getreu dem Sessions Motto „Fas-
teLOVEnd - wenn Dräum widder
blöhe“ freut man sich auf die viel-
fältigen Kostüme aller Jecke.
Auch von der Veranstaltungsseite

wird es eine neue Darstellung ge-
ben da die Schützenhalle innen
umgebaut wurde und so eine neue
Bühnendarstellung notwendig ist.
Alles wird näher und intensiver
zu erleben sein.
Die KG wünscht allen eine tolle
Session und freut sich nun auch in
2025 wieder auf alle Jecke…. denn
wenn „Dräum widder blöhe“
….DANN….
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Viele leuchtende Augen
Weihnachtswunschbaum-Aktion lässt über 130 Herzen höherschlagen

Maren Lehmann von A-T-S-C (r.) übergab die Geschenke an Einrichtungsleiter Michael Latz (Mitte) derMaren Lehmann von A-T-S-C (r.) übergab die Geschenke an Einrichtungsleiter Michael Latz (Mitte) derMaren Lehmann von A-T-S-C (r.) übergab die Geschenke an Einrichtungsleiter Michael Latz (Mitte) derMaren Lehmann von A-T-S-C (r.) übergab die Geschenke an Einrichtungsleiter Michael Latz (Mitte) derMaren Lehmann von A-T-S-C (r.) übergab die Geschenke an Einrichtungsleiter Michael Latz (Mitte) der
Compassio Wohnanlage „Am Schloss“Compassio Wohnanlage „Am Schloss“Compassio Wohnanlage „Am Schloss“Compassio Wohnanlage „Am Schloss“Compassio Wohnanlage „Am Schloss“

Das Auto-Teile-Service-Center
führte wieder die „Weihnachts-
wunschbaum-Aktion“ durch. Das
Team um Inhaber und KFZ-Meis-
ter Michael Lehmann bedachte in
diesem Jahr mit dieser Aktion die
Compassio Wohnanlage „Am
Schloss“ sowie das Caritas Alten-
und Pflegezentrum Mariahilf.
Schon Kleinigkeiten bringen so viel
Freude. Aber ohne die Menschen
die Päckchen spenden wäre eine
solche Aktion nicht möglich. Da
gilt unser aller Respekt und
Dank“, erzählt Michael Leh-
mann. Und schon die Ankündi-
gung brach alle Rekorde. Inner-
halb kurzer Zeit waren die über
130 Karten am Baum vergriffen.
Die abgegebenen Geschenke
machen Freude. Das macht
wiederum die Menschen zufrie-
den. Eines war bei dieser Besche-
rung sicher: leuchtende Augen. Den
Bedachten war es dann an Weih-
nachten möglich ihre Weihnachts-
überraschung mit einem strah-
lenden Lächeln zu empfangen. FH

Friedenslicht aus Bethlehem
Zeichen für Freundschaft, Gemeinschaft und Verständigung auch in der Gemeinde
Nörvenich zu Gast

Das Friedenslicht aus Bethlehem im Evangelischen Gemeindehaus inDas Friedenslicht aus Bethlehem im Evangelischen Gemeindehaus inDas Friedenslicht aus Bethlehem im Evangelischen Gemeindehaus inDas Friedenslicht aus Bethlehem im Evangelischen Gemeindehaus inDas Friedenslicht aus Bethlehem im Evangelischen Gemeindehaus in
NörvenichNörvenichNörvenichNörvenichNörvenich

Im Jahr 1986 entstand im oberös-
terreichischen Landesstudio des
Österreichischen Rundfunks eine
Idee, die mittlerweile eine Lichts-
pur durch ganz Europa gezogen
hat: Ein Licht aus Betlehem soll
als Botschafter des Friedens durch
die Länder reisen und die Geburt
Jesu verkünden. Jedes Jahr ent-
zündet ein Kind aus Österreich in

der Geburtsgrotte Jesu in Betle-
hem das Friedenslicht. Am Sams-
tag vor dem dritten Advent wird
die kleine Flamme der Hoffnung
in einer ökumenischen Aussen-
dungsfeier in Österreich an die
internationalen Pfadfinder*innen-
Delegationen weitergegeben.
Pfadfinder*innen tragen das Licht
von dort aus weiter - nach Europa

und darüber hinaus in viele Län-
der der Welt. So auch nach Nörve-
nich. Zuerst kam es in die Pfarrei
Sankt Medardus. Im Kindergot-
tesdienst am Heiligen Abend
brachte es Herr Hallstein dann hi-
nüber in das Evangelische Ge-
meindehaus. Das Friedenslicht ist
Zeichen für Freundschaft, Gemein-
schaft und Verständigung aller
Völker. Dies ist gerade auch an
den Orten wichtig, wo Jesus einst

lebte und lehrte. Mit dem Entzün-
den und Weitergeben des Frie-
denslichtes erinnern wir uns an
die weihnachtliche Botschaft und
an unseren Auftrag, den Frieden
unter den Menschen zu verwirkli-
chen. Natürlich ist das Friedens-
licht kein magisches Zeichen,
das den Frieden herbeizaubern
kann. Das Jahresthema diesmal
lautete: Vielfalt leben, Zukunft
gestalten. FH
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Friedenskrippe und träumende Engel
Die ungewöhnlichste Weihnachtsdestination liegt zwischen Deutschland und Belgien

druckendsten Weihnachtskrippen-
Sammlungen Europas. Aktuell prä-
sentiert Betreiber Michael Balter
zwei Highlights, die vor allem zum
Innehalten und Nachdenken in
turbulenten Zeiten anregen soll:
eine Friedenskrippe und einen
„Traum der Engel“.

Losheim/Eifel, Dezember 2024Losheim/Eifel, Dezember 2024Losheim/Eifel, Dezember 2024Losheim/Eifel, Dezember 2024Losheim/Eifel, Dezember 2024 -
Eine der ungewöhnlichsten Weih-
nachtsdestinationen findet sich in
der Eifel unmittelbar auf der Gren-
ze zwischen Deutschland und Bel-
gien. „ArsKrippana“ beherbergt
auf mehr als 2500 Quadratme-
tern eine der größten und beein-

„In turbulenten Zeiten wie die-
sen, mit kleinen und größeren
Ängsten, tut es gut, einmal ab-
tauchen zu können, in eine ver-
traute Welt voller Geborgenheit
und Hoffnung“, erklärt der krea-
tive Kopf Michael Balter, der die
in 35 Jahren gewachsene außer-

gewöhnliche Sammlung aus Krip-
pen-Kunst und traditionellem
Handwerk aus über 60 Ländern
der Öffentlichkeit erschließt.
Schon in den achtziger Jahren hat
die Künstlerin Marie Therese Jung
aus Mönchengladbach eine „Frie-
denskrippe“ als gesellschaftskri-
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tische Auseinandersetzung erar-
beitet. Bei ihr ist die Krippe eine
Darstellung, die sich mit der Le-
bensweise des heute existieren-
den Gesellschaftssystems ausein-
andersetzt. Geißeln der moder-
nen Gesellschaft als Thema einer
kapitalismuskritischen Weih-
nachtskrippe: bedrohte wirt-
schaftliche Existenzen, zerrisse-
ne Familien - kein Eisen ist zu
heiß, als dass es nicht auch Ein-
gang in Krippenkunstwerke fin-
det. Kinder verschiedener Kultu-
ren spielen unbefangen mitein-
ander sowie mit einer Schlange
als Symbol des Bösen, ganz so
wie es der Prophet Jesaja im Al-

ten Testament vorhergesagt hat.
Doch Hoffnung besteht, denn zu
Weihnachten wird Jesus Christus
geboren und sein Vater, Josef, be-
freit dadurch die Welt vom Bösen.
In der Friedenskrippe entfernt er
Stacheldrähte, die Gier, das Nie-
derträchtige. Josef steht damit für
alle Väter, die die Welt verändern
müssten, um ihre Familie zu be-
schützen. So die Intention hinter
diesem speziellen weihnachtli-
chen Kunstwerk.
Im „Traum der Engel“, eine Krip-
pe der leider bereits verstorbe-
nen Künstlerin Berta Kals aus Aa-
chen, werden Waffen zu Musikin-
strumenten, die eine himmlische

Melodie anstimmen. Hans Kals,
hinterbliebener Gatte der Künst-
lerin, erläutert die Botschaft
dahinter: „Raketen werden zu ei-
ner Bank für die Mutter und zu
einer Wiege für das göttliche Kind.
Gewehre werden zu Flöten und
Kinderspielzeugen. Panzer wer-
den zu Orgeln, auf denen man
zum Beispiel die Fugen von Bach
spielen kann. Patronengürtel wer-
den zu Panflöten und Granaten
werden Oboen, deren romanti-
sche Melodien zu Herzen gehen.“
Gedankenanstöße, die man bei
der Betrachtung der unzähligen
weiteren Krippendarstellungen
aus aller Welt von traditionell bis
modern bei „ArsKrippana“ auf sich
wirken lassen kann.
Sämtliche Landschaften sind in
stimmungsvolles Licht getaucht,
am leuchtenden Himmelszelt fun-
keln Sterne. In der Luft liegt zar-
ter Weihnachtsduft und leise er-
klingt im Hintergrund Musik. Da-
mit wird „ArsKrippana“ zu einer
Weihnachtsdestination stiller An-
mut und Besinnlichkeit für die
ganze Familie. Medien nutzen das
Ambiente gerne für Vorberichte
zum Weihnachtsfest sowie für Le-
ser- sowie weitere Gruppenreisen,
die das Team von „ArsKrippana“

gerne zu organisieren hilft.
ArsKrippana ist im Dezember täg-
lich von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Ab
Januar vcon dienstags bis sonn-
tags von 10 bis 18 Uhr. (Januar bis
November ist montags Ruhetag).
Der Eintrittspreis beträgt 9,50
Euro für Erwachsene und 5 Euro
für Kinder (unter sechs Jahren frei-
er Eintritt). Im Preis enthalten ist
der Zugang zu einer weiteren Aus-
stellung am selben Standort: „Ars-
FIGURA“, eine historische Pup-
pen- und Automatenausstellung.
Von Dienstag bis Freitag ist
überdies von 12 bis 18 Uhr die
Modelleisenbahnausstellung „Ar-
sTECNICA“ geöffnet, die sich
nebst Dauerausstellung zur Ge-
schichte des deutsch-belgischen
Grenzübergangs im Alten Zollamt
befindet, das ebenfalls besichtigt
werden kann. Mit dem Café-Bist-
ro „Old Smuggler“ verfügt der
außergewöhnliche Standort
zudem über ein eigenes gastro-
nomisches Angebot.
Und nicht zu vergessen, das Möbel-
Outlet Ludwig, hier finden Sie preis-
günstige Möbel in guter Qualität.
Adresse für Navi: KRIPPANA -
Prümer Str. 55 -
53940 Losheim/Eifel.
www.arskrippana.net
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Gemeinsam Zeit schenken
Adventsfeier für Senioren in Nörvenich

Das reichhaltige KuchenangebotDas reichhaltige KuchenangebotDas reichhaltige KuchenangebotDas reichhaltige KuchenangebotDas reichhaltige Kuchenangebot
kam bei den Besuchern besonderskam bei den Besuchern besonderskam bei den Besuchern besonderskam bei den Besuchern besonderskam bei den Besuchern besonders
gut angut angut angut angut an

Zeit zur Besinnung bot die stimmungsvolle Feier der evangelischenZeit zur Besinnung bot die stimmungsvolle Feier der evangelischenZeit zur Besinnung bot die stimmungsvolle Feier der evangelischenZeit zur Besinnung bot die stimmungsvolle Feier der evangelischenZeit zur Besinnung bot die stimmungsvolle Feier der evangelischen
Kirchengemeinde im Nörvenicher GemeindehausKirchengemeinde im Nörvenicher GemeindehausKirchengemeinde im Nörvenicher GemeindehausKirchengemeinde im Nörvenicher GemeindehausKirchengemeinde im Nörvenicher Gemeindehaus

Den fleißigen Helferinnen und Helfern galt ein besonderer DankDen fleißigen Helferinnen und Helfern galt ein besonderer DankDen fleißigen Helferinnen und Helfern galt ein besonderer DankDen fleißigen Helferinnen und Helfern galt ein besonderer DankDen fleißigen Helferinnen und Helfern galt ein besonderer Dank

Am ersten Donnerstag im Dezem-
ber, dem bundesweiten Tag des
Ehrenamts, gab es wieder eine

Adventsfeier der evangelischen
Kirchengemeinde Düren/Nörve-
nich bei der sich viele wie „zu

Hause“ fühlen. Bei weihnachtli-
chen Klängen von Jörg Schwan
am Klavier ließen sich die Senio-
rinnen und Senioren erstmal Kaf-
fee, Kuchen, Tee und herzhafte
Schnittchen schmecken. Am Ad-
ventskranz brannte bereits die
erste Kerze und tauchte die Räum-
lichkeiten in stimmungsvolles
Ambiente. Liebevoll bis in letzte
Detail hatten fleißige Advents-
wichtel mit geschickten Händen
die Tische mit sehenswerter De-
koration hergerichtet. Küsterin
Andrea Baum und ihre engagier-
ten Wichtelmänner und -frauen
hatten neben einem reichhaltigen

Kuchenbuffet wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm auf
die Beine gestellt. Nach der Be-
grüßung durch Pfarrerin Susanne
Rössler, die an diesem Tag durch
Diakon Joscha van Riesen unter-
stützt wurde gab es besinnliche
Geschichten und Gedichten. Zu
würdigen war im Laufe des Nach-
mittages auch die Hilfe und der
Einsatz der ehrenamtlichen Hel-
fer. Ihnen galt ein kräftiger Ap-
plaus. Sie hatten allesamt im Vor-
feld den Raum hergerichtet und
haben freudig und emsig Tee, Kaf-
fee und Kuchen sowie Wein ge-
reicht. Nach einem herzlichen
„Danke“ war die Adventsfeier
noch lange nicht zu Ende. Pfarre-
rin Rössler und Diakon Joscha van
Riesen dankten zum Abschluss
allen Seniorinnen und Senioren
für ihr zahlreiches Erscheinen und
sprachen Gottes Segen für die
weitere Zeit aus. Sich besinnen,
Gemeinschaft pflegen, sich gegen-
seitig Zeit schenken und beson-
nen werden, ein Stück Weg durch
den Advent zusammengehen - das
durfte man wieder bei der Advents-
feier für Senioren erleben. FH
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Nikolaus beim Turnverein
Der Nikolaus besuchte die Kinder des TV Eschweiler über Feld

Sternsinger in Frauwüllesheim und Isweiler

Glückliche KinderGlückliche KinderGlückliche KinderGlückliche KinderGlückliche Kinder

Wie in jedem Jahr stattete Der
Nikolaus auch diesmal wieder sei-
nen Besuch in den Turnstunden
der Vorschulkinder ab. Über 50
Kinder begrüßten ihn in freudi-
ger Erwartung. Und er hatte für
alle wieder ein kleines Geschenk
dabei.
Es ist eine langjährige Tradition,
dass der Nikolaus unsere Kinder
in der Turnhalle während ihrer
Übungsstunden besucht. Er findet
immer die passenden Worte und
ist voll des Lobes für den Trai-
ningseifer mit denen die Kleinen
hier zu Werke gehen. Und aber
auch für die Übungsleiter*innen,
die dafür sorgen, dass die Kinder
wöchentlich mit großer Freude zu
den Turnstunden kommen.
„Nikolaus Du bist herzlich einge-
laden im nächsten Jahr wieder zu
kommen“
Ihr TV Eschweiler über Feld

Am 4. Januar zogen unsere 16
Sternsinger (im Alter zwischen vier
und 13 Jahren) mit Kronen auf
den Köpfen und in bunte Gewän-
der gehüllt bei winterlichen Tem-
peraturen durch Frauwüllesheim
und Isweiler. Unter dem diesjäh-
rigen Motto „Erhebt Eure Stim-
me! - Sternsingen für Kinderrech-
te“ gingen sie von Haus zu Haus
und sammelten Geld für bedürfti-
ge Kinder und Jugendliche. Bis
zum Nachmittag kam eine stolze
Spendensumme von 1.253 Euro1.253 Euro1.253 Euro1.253 Euro1.253 Euro
zusammen.
Die kleinen und großen Sternsin-
ger freuten sich nicht nur über
den freundlichen Empfang an den
Haustüren und die Geldspenden,
sondern auch über die vielen Sü-
ßigkeiten, die freudig vernascht
wurden. Und natürlich geht auch
ein ganz großer Dank an alle 16
Sternsinger. Es ist sehr schön, dass
so viele interessierte Kinder dabei

waren.
Das Geld wurde am Samstagab-
end in der Hl. Messe in Hochkir-
chen an die Pfarrei übergeben. An
dieser Stelle auch ein herzliches

Dankeschön an Pfarrer Mertens,
für die ansprechende und tolle
Gestaltung der Messe.

Regina Bongartz & Kathrin Kraus,
Orgateam Sternsinger Frauwülles-
heim
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Premiere gelungen
Motor-Sport-Club lud erstmalig zum Weihnachtsbasar ein

Schon zu Beginn war die Veranstaltung bestens besucht. Dies hielt bisSchon zu Beginn war die Veranstaltung bestens besucht. Dies hielt bisSchon zu Beginn war die Veranstaltung bestens besucht. Dies hielt bisSchon zu Beginn war die Veranstaltung bestens besucht. Dies hielt bisSchon zu Beginn war die Veranstaltung bestens besucht. Dies hielt bis
zum Abschluss gegen 21 Uhr kontinuierlich anzum Abschluss gegen 21 Uhr kontinuierlich anzum Abschluss gegen 21 Uhr kontinuierlich anzum Abschluss gegen 21 Uhr kontinuierlich anzum Abschluss gegen 21 Uhr kontinuierlich an

Alle Nörvenicher, egal ob Alt oder
Jung, Klein oder Groß, sowie die
Bewohner und Mitarbeiter der
Seniorenheime und Vereine - alt-
eingesessen oder neu, hieß der
Motor-Sport-Club Nörvenich 1953
e.V. zu seinem ersten Weihnachts-
basar willkommen. Im Schatten
der Sankt Medardus Kirche am
neuen Pfarrheim schufen die flei-
ßigen Helfer eine Budenstadt
ohnegleichen. Am 7. Dezember
öffneten sich die Tore ab frühen
Mittag. Mehrere Aussteller, gan-
ze neun an der Zahl, boten selbst-
gebastelte, kreative und skurrile
Weihnachtsgeschenke an.
Die Idee zu solch einem Basar
kam den Mitgliedern alles ande-
re als spontan. Im letzten kamen
sie zu einem gemütlichen Beisam-
mensein auf dem Birkenhof von
Werner Kremer zusammen. Man
überlegte, dass Nörvenich ein sol-
ches Event fehlen würde. Mit der
Realisierung, wie sie kürzlich statt-
gefunden hat, kann der MSC sicht-
lich stolz sein.
Für das leibliche Wohl war mit
Reibekuchen, Champions, Ge-
grilltem, frischen Waffeln und Ku-
chen und natürlich mit heißem

Im Schatten der Sankt Medardus Kirche am neuen Pfarrheim schufen die fleißigen Helfer eine BudenstadtIm Schatten der Sankt Medardus Kirche am neuen Pfarrheim schufen die fleißigen Helfer eine BudenstadtIm Schatten der Sankt Medardus Kirche am neuen Pfarrheim schufen die fleißigen Helfer eine BudenstadtIm Schatten der Sankt Medardus Kirche am neuen Pfarrheim schufen die fleißigen Helfer eine BudenstadtIm Schatten der Sankt Medardus Kirche am neuen Pfarrheim schufen die fleißigen Helfer eine Budenstadt
ohnegleichenohnegleichenohnegleichenohnegleichenohnegleichen

Glühwein, Kakao, Kaffee und
Kaltgetränken zum kleinen Preis
gesorgt. Die jüngeren Gäste konn-
ten ihre eigenen Lebkuchenher-
zen verzieren, während die Trom-
petenklänge von Helmut Breuer

erklangen. Auch ein Engel besuch-
te den Basar. Der himmlische Bote
hatte Süßes im Gepäck und gab
ein Gedicht zum Besten. Schon zu
Beginn war die Veranstaltung
bestens besucht. Dies hielt bis

zum Abschluss gegen 21 Uhr kon-
tinuierlich an. Liebevoll bis ins
kleinste Detail hatte der MSC
dekoriert und so für eine be-
sinnliche Weihnachtsatmosphäre
gesorgt. FH

Weihnachtliche Stimmung kam an diesem Tag vor dem zweiten AdventWeihnachtliche Stimmung kam an diesem Tag vor dem zweiten AdventWeihnachtliche Stimmung kam an diesem Tag vor dem zweiten AdventWeihnachtliche Stimmung kam an diesem Tag vor dem zweiten AdventWeihnachtliche Stimmung kam an diesem Tag vor dem zweiten Advent
aufaufaufaufauf

Spielgruppe am Donnerstag für Kinder
ab 6 Monate hat noch freie Plätze
Wir treffen uns jeden DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
von 9 bis 10.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus, Jakob-Breidkopff-
Straße 6 in Nörvenich. Die Kinder
sammeln erste Erfahrungen im

gemeinsamen Spiel, lernen Mu-
sikinstrumente kennen,machen
Bewegungserfahrungen und be-
tätigen sich kreativ.
Start neues Semester!

Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
16. und 23. Jan. 2025
Infos und Anmeldung:
Dunja Rauße 02426/901849 oder
www.bildung-bewegt-dueren.de

Der nächste Schnullertreff (0-12 Mo-
nate) findet am Dienstag, den 21. Ja-
nuar von 15 bis 16.30 Uhr im ev.
Gemeindehaus statt! Die Teilnahme
am Schnullertreff ist kostenlos!
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Zu Hause von Verstorbenen
verabschieden
Nach einem Todesfall zu Hause sollten
Angehörige nichts überstürzen. In der Regel
können Verstorbene noch mindestens 36
Stunden zu Hause bleiben. Auch eine längere
Aufbahrung ist oft möglich.

Die Aufbahrung Verstorbener zu
Hause war lange Zeit üblich, ist
aber zunehmend in Vergessenheit
geraten. Zum einen liegt das dar-
an, dass nur jeder Vierte im eige-
nen Zuhause verstirbt. Zum ande-
ren wurden zunehmend mehr Auf-
gaben rund um die Versorgung
und Bestattung Verstorbener in
die Hände von Bestattern gelegt.
Dazu kommt der weit verbreite-
te Gedanke, dass Verstorbene
möglichst schnell aus dem Haus
gebracht werden sollten.

In der Regel müssen Verstorbene
jedoch erst 36 Stunden nach Ein-
tritt des Todes in eine Leichen-
halle bzw. die entsprechenden
Räumlichkeiten beim Bestatter
überführt werden, um gekühlt auf-
bewahrt zu werden. Abweichende
Fristen bestehen in Brandenburg
und Sachsen (24 Stunden) sowie
in Thüringen (48 Stunden). In Bay-
ern legen die Kommunen die Fris-
ten fest. Sondergenehmigungen
für einen längeren Verbleib Ver-
storbener zu Hause können bean-
tragt werden. Verstorbene dürfen

darüber hinaus nach dem Tod in
einem Krankenhaus oder Heim
auch noch einmal nach Hause
gebracht werden.
Für Angehörige bietet sich zu Hau-
se in vertrauter Umgebung die
Möglichkeit zu einem besonders
persönlichen Abschied. Betroffe-
ne berichten, dass sie durch die
Nähe des Verstorbenen dessen
Tod und den endgültigen Charak-
ter erst richtig begriffen und ak-
zeptiert hätten. Im Nachhinein
hätten sie dies als sehr heilsam
empfunden.

Im neu erschienenen Leitfaden
„Abschied nehmen zu Hause“ in-
formiert Aeternitas, die Verbrau-
cherinitiative Bestattungskultur,
über die üblichen Abläufe nach
einem Sterbefall zu Hause und
gibt Ratschläge für einen persön-
lichen Abschied im vertrauten
Umfeld. Der Leitfaden erscheint
im Rahmen der mittlerweile elf-
teiligen Reihe „Handeln in Zeiten
der Trauer“. Alle Leitfäden stellt
Aeternitas kostenlos zum Down-
load bereit. (Aeternitas)



Mitteilungsblatt Nörvenich | 55. Jahrgang | Nr. 1 | Samstag, 11. Januar 2025 | Kw 2 | mitteilungsblatt-noervenich.de/e-paper20
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www.Pflegedienst-Neffeltal.de
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- Essen auf Rädern
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Tel.: 02426 - 901512
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24-h Notfallrufnummern

ApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienst
immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetagimmer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetagimmer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetagimmer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetagimmer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Samstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. Januar

Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustraße 68, 52351 Düren, 02421/71260

Sonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. Januar
Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bonner Straße 54-56, 50374 Erftstadt, 02235/76355

Montag, 13. JanuarMontag, 13. JanuarMontag, 13. JanuarMontag, 13. JanuarMontag, 13. Januar
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistraße 26, 52349 Düren, 02421/44160

Dienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. Januar
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
Nordstraße 44, 52353 Düren, 02421/82430

Mittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. Januar
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Düren
Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421/306090

Donnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. Januar
Linden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG Merzenich
Kammweg 7, 52399 Merzenich, 02421/33835

Freitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. Januar
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Hauptstraße 7, 52372 Kreuzau, 02422/94000

Samstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Gereonstraße 135, 52391 Vettweiß, 02424/7130

Sonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. Januar
Apotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-Center
Holzdamm 5, 50374 Erftstadt, 02235/42109

Montag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hahnenstraße 30, 50171 Kerpen, 02237/2550

Dienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. Januar
VVVVVictoria ictoria ictoria ictoria ictoria ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstraße 8, 52372 Kreuzau, 02422/94080

Mittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. Januar
Erftland Erftland Erftland Erftland Erftland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kerpener Straße 32-34, 50170 Kerpen, 02273/52654

Donnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. Januar
Kilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-Apotheke
Bonner Straße 17, 50374 Erftstadt, 02235/76920

Freitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. Januar
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Zülpicher Straße 118, 52349 Düren, 02421/505231

Samstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. Januar
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zollhausstraße 65, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/81914

Sonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. Januar
Frings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HIT
Kerpener Straße 157-163, 50170 Kerpen, 02273/599236

Alle Angaben ohne Gewähr

Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der WWWWWasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
Wasserleitungszweckverband der
Neffeltalgemeinden
Tel.: 02424/940222
Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:
https://www.westenergie.de/
stoerungsmeldung
Störungshotline:
+49 (0)800 4112244

Sonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige Gefährdungen
der Öffentlichen Sicherheit +
Ordnung:
112 oder 110
Sollte die Beseitigung der Stö-
rung in den Zuständigkeitsbereich
der Gemeinde fallen, werden die
zuständigen Gemeindeorgane
über die Leitstelle (112) alarmiert.
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Ärztlicher Notfalldienst

Liebe Liebe Liebe Liebe Liebe TTTTTierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen, l l l l l
iebe iebe iebe iebe iebe TTTTTierfreundeierfreundeierfreundeierfreundeierfreunde,,,,,
wenn Sie einen tierischen Notfall
haben, rufen Sie bitte folgende
Telefonnummer an:
02423-90854102423-90854102423-90854102423-90854102423-908541.
Hier erfahren Sie, welche tier-
ärztlichen Praxen im Kreis Düren
gerade Notdienst haben.

Seit einiger Zeit gibt es eine neue
Rufnummer der Arztrufzentrale.
Gleichzeitig wurde die Notfallpra-
xis in Düren eröffnet.
Die Dienstzeiten der Arztrufzen-
trale Tel.: 116 117
Montag / Dienstag / Donnerstag
19 bis 7.30 Uhr
Mittwoch/Freitag/Weiberfast-
nacht 13 bis 7.30 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /
Silvester/ Rosenmontag
7.30 bis 7.30 Uhr
Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:
Am Wochentag vor einem Feier-
tag (z.B. Donnerstag vor Karfreitag)
ist die Arztrufzentrale auf jeden Fall
ab 18 Uhr besetzt.
Die Öffnungszeiten der Notfall-
praxis, Roonstraße 30, in Düren
(vor dem Dürener Krankenhaus)
Montag / Dienstag / Donnerstag
19 bis 22 Uhr
Mittwoch / Freitag / Weiberfast-
nacht 13 bis 22.00 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /
Silvester / Rosenmontag
8 bis 22 Uhr

Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:
Am Wochentag vor einem Feiertag
(z.B. Donnerstag vor Karfreitag) ist
die Notfallpraxis auf jeden Fall ab
18 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten ohne Voran-
meldung besucht werden.
Zentrale zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
01805/98 67 00
Montags, dienstags, donnerstags
und freitags:
Für den Fall, dass der behandelnde
Zahnarzt nicht erreichbar ist, abends
von 18 Uhr bis morgens 8 Uhr.
Mittwochs:
Sprechzeiten für den zahnärztlichen
Notdienst:
von 16 bis 18 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit:
Samstag, sonntags sowie
an Feiertagen:
Sprechzeiten für den
zahnärztlichen Notdienst:
von 10 bis 12 Uhr und
von 16 bis 18 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 25. Januar 2025Samstag, 25. Januar 2025Samstag, 25. Januar 2025Samstag, 25. Januar 2025Samstag, 25. Januar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.01.2025 um 10 Uhr20.01.2025 um 10 Uhr20.01.2025 um 10 Uhr20.01.2025 um 10 Uhr20.01.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-,
und Taschenuhren, Zahngold, Militaria,
Rollatoren. Fr.Schwarz:
0163 2414868

AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten
Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung,
Termine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

Maler und LackierMaler und LackierMaler und LackierMaler und LackierMaler und Lackier,,,,, Bodenleger Bodenleger Bodenleger Bodenleger Bodenleger
aus Mechernich Firmenich hat noch
freie Zeiten. Sie können mich gerne
unter 0177/6443126 anrufen.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN, TRIX, FlEISCHMANN Mo-
delleisenbahn, alt und neu,ferner WI-
KING, SIKU-Plastik und PRÄMETA
Modellautos und altes Blechspielzeug.
Tel. 02253/6545 o. 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Freundliche, deutschsprachigeFreundliche, deutschsprachigeFreundliche, deutschsprachigeFreundliche, deutschsprachigeFreundliche, deutschsprachige
PutzhilfePutzhilfePutzhilfePutzhilfePutzhilfe

nach Merzenich gesucht.
Tel. 02421 30 75 344

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Garagen/StellplätzeGaragen/StellplätzeGaragen/StellplätzeGaragen/StellplätzeGaragen/Stellplätze

GarageGarageGarageGarageGarage
Suche Garage oder Stellplatz für PKW
in Langerwehe Mitte
Tel. 0160 90752686 Die Bücherwürmer

Liest Du gerne und hörst gerne
Hörbücher, dann bist Du bei den
Bücherwürmern richtig! Wir tref-
fen uns zum Lesen und Hören und
stöbern in der Welt der Literatur.
Wann: 15. Januar um 19.30 Uhr

Wo: im ev. Gemeindehaus Nörvenich,
Jakob-Breidkopff-Str. 6
Dein Interesse geweckt?
Dann melde Dich bei:
U. Hüne 02426 5534, D.Rauße
02426 901849 oder komm vorbei!!
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Weihnachtliche Stimmung in Frauwüllesheim
Basar lässt bei Premiere die Herzen der Besucher höherschlagen

Weihnachtliche Stimmung in Frauwüllesheim: Basar lässt bei PremiereWeihnachtliche Stimmung in Frauwüllesheim: Basar lässt bei PremiereWeihnachtliche Stimmung in Frauwüllesheim: Basar lässt bei PremiereWeihnachtliche Stimmung in Frauwüllesheim: Basar lässt bei PremiereWeihnachtliche Stimmung in Frauwüllesheim: Basar lässt bei Premiere
die Herzen der Besucher höherschlagen Am 7. Dezember fand auf demdie Herzen der Besucher höherschlagen Am 7. Dezember fand auf demdie Herzen der Besucher höherschlagen Am 7. Dezember fand auf demdie Herzen der Besucher höherschlagen Am 7. Dezember fand auf demdie Herzen der Besucher höherschlagen Am 7. Dezember fand auf dem
Evenhof der erste Weihnachtsbasar der Ortschaft Frauwüllesheim stattEvenhof der erste Weihnachtsbasar der Ortschaft Frauwüllesheim stattEvenhof der erste Weihnachtsbasar der Ortschaft Frauwüllesheim stattEvenhof der erste Weihnachtsbasar der Ortschaft Frauwüllesheim stattEvenhof der erste Weihnachtsbasar der Ortschaft Frauwüllesheim statt

Der Nikolaus höchstpersönlich schaute vorbei. Er kam mit Pferd undDer Nikolaus höchstpersönlich schaute vorbei. Er kam mit Pferd undDer Nikolaus höchstpersönlich schaute vorbei. Er kam mit Pferd undDer Nikolaus höchstpersönlich schaute vorbei. Er kam mit Pferd undDer Nikolaus höchstpersönlich schaute vorbei. Er kam mit Pferd und
Wagen angereistWagen angereistWagen angereistWagen angereistWagen angereist

Am 7. Dezember fand auf dem
Evenhof der erste Weihnachtsba-
sar der Ortschaft Frauwüllesheim
statt. Wer das Areal des Hofes
von Familie Kaeller/Winandi an
der Kreuzstraße betrat, konnte
dieses nicht wiedererkennen. Die
fleißigen Helferinnen und Helfer
aus dem Ort hatten diesen in be-
sondere weihnachtliche Stim-
mung getaucht. Hier ein ge-
schmückter Tannenbaum, dort
Kerzen und an anderer Stelle gro-
ße rote Schleifen. Organisiert hat-

te dies alles Renate Kaeller vom
Evenhof sowie der Vorsitzende des
Bürgervereins Udo Hüskens.
Pünktlich um 16 Uhr öffneten sich
die Tore zum Hof und die ersten
Besucher schauten sich vor Ort
um. Das Angebot ließ keine Wün-
sche offen. Hier bot der Bürger-
verein Currywurst und Pommes an,
dort die Kirche Glühwein; Kaffee
und heißen Kakao, an anderer
Stelle erwartete die Gäste Selbst-
gebasteltes sowie Häkelartikel
von der Handarbeitsgruppe.

Weitere engagierte Bürgerinnen
und Bürger aus dem Ort sowie die
Feuerwehr aus Frauwüllesheim,
waren überall auf dem Basar zu
finden und boten kalte Getränke
an oder halfen dort, wo Not an
der Frau oder dem Mann war. Für
die jüngeren Besucher hatte das
Martins Komitee eine Bastelakti-
on vor Ort organisiert. Die Kinder
fieberten einem Ereignis entgegen.
Der Nikolaus höchstpersönlich
schaute vorbei. Er kam mit Pferd
und Wagen angereist. Für die Kin-
der hatte er neben einer Ge-

schichte auch ein Geschenk dabei.
Hierfür zeigte sich das Sankt Mar-
tins Komitee verantwortlich. Weih-
nachtliche Klänge schallten von der
Schülerband der Willy-Brandt Ge-
samtschule aus Kerpen-Sindorf
über den Basar. Wer mochte konn-
te Ponyreiten oder die Atmosphä-
re genießen, denn Udo Frey hatte
dafür mit zahlreichen Strahlern ge-
sorgt. Mit dem Erlös, wo hoffentlich
eine schöne Summer bei herum-
kommen wird, wird die Reno-
vierung der örtlichen Bürgerhal-
le unterstützt. FH

Tradition spielt eine wichtige Rolle
Weihnachtsfeier beim Tambourcorps „Blau-Weiß“ Nörvenich 1928 e.V.

Weihnachtsfeier beim Tambourcorps „Blau-Weiß“ Nörvenich 1928 e.V.Weihnachtsfeier beim Tambourcorps „Blau-Weiß“ Nörvenich 1928 e.V.Weihnachtsfeier beim Tambourcorps „Blau-Weiß“ Nörvenich 1928 e.V.Weihnachtsfeier beim Tambourcorps „Blau-Weiß“ Nörvenich 1928 e.V.Weihnachtsfeier beim Tambourcorps „Blau-Weiß“ Nörvenich 1928 e.V. Der erste Vorsitzende Wilfried Maaßen heiß stolze 22 Personen, darunterDer erste Vorsitzende Wilfried Maaßen heiß stolze 22 Personen, darunterDer erste Vorsitzende Wilfried Maaßen heiß stolze 22 Personen, darunterDer erste Vorsitzende Wilfried Maaßen heiß stolze 22 Personen, darunterDer erste Vorsitzende Wilfried Maaßen heiß stolze 22 Personen, darunter
aktive und inaktive Mitglieder sowie einige Familienmitglieder, herzlichaktive und inaktive Mitglieder sowie einige Familienmitglieder, herzlichaktive und inaktive Mitglieder sowie einige Familienmitglieder, herzlichaktive und inaktive Mitglieder sowie einige Familienmitglieder, herzlichaktive und inaktive Mitglieder sowie einige Familienmitglieder, herzlich
willkommenwillkommenwillkommenwillkommenwillkommenTraditionen spielen bei Vereinen

und ihren Mitgliedern eine sehr gro-
ße Rolle. Egal ob man ein großer
oder kleiner Verein ist - ob man ein
Musikverein oder ein Sportverein
ist - Traditionen sind wichtig und
halten Jung und Alt zusammen.

Aus diesem Grund findet schon seit
vielen Jahren, immer in der Vor-
weihnachtszeit eine Weihnachtsfei-
er des Tambourcorps „Blau-Weiß“
Nörvenich 1928 e.V. statt.
In diesem Jahr kam man im Re-
staurant und Pizzeria Mediterrano

in Nörvenich zusammen. Der ers-
te Vorsitzende Wilfried Maaßen
heiß stolze 22 Personen, darunter
aktive und inaktive Mitglieder
sowie einige Familienmitglieder,

herzlich willkommen. Für die
Jüngsten gab es Geschenketüten.
Bei leckerem Speis und Trank ließ
man es sich am ersten Advents-
sonntag gut gehen. FH
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Der Weg ist immer besser als die schönste Herberg
Der Wanderclub Neffelschwalbe blickt wieder auf ein gutes Wanderjahr zurück

Auf Wunsch der Mitglieder wurde auch in diesem Jahr wieder eine Drei-Tagestour durchgeführt. Ziel war Neustadt in der PfalzAuf Wunsch der Mitglieder wurde auch in diesem Jahr wieder eine Drei-Tagestour durchgeführt. Ziel war Neustadt in der PfalzAuf Wunsch der Mitglieder wurde auch in diesem Jahr wieder eine Drei-Tagestour durchgeführt. Ziel war Neustadt in der PfalzAuf Wunsch der Mitglieder wurde auch in diesem Jahr wieder eine Drei-Tagestour durchgeführt. Ziel war Neustadt in der PfalzAuf Wunsch der Mitglieder wurde auch in diesem Jahr wieder eine Drei-Tagestour durchgeführt. Ziel war Neustadt in der Pfalz

Die Wanderungen in diesem Jahr
waren sehr abwechslungsreich,
von einer leichten „Anwanderung
bis zu anspruchsvollen Wande-
rungen. Am Ende des Jahres kann
wieder sagen, Danke an die
Wanderführer, für die gelungenen
Wanderungen.
Trotz strömendem Regen waren
bei der Auftaktwanderung Ostern
19 Teilnehmer dabei und die obli-
gatorische Eierpause konnte in
einer Regenpause am „dicken
Boom“ durchgeführt werden.
Auch die „speziellen“ Senioren-
wanderungen wurden wieder

gerne angenommen und stehen
auch für das kommende Jahr fest
im Programm. Eine Tour über den
Rursee wurde besonders gut an-
genommen und hat allen Spaß
gemacht.
Bei der alljährlichen Fahrradtour
machten sich 16 Radler auf einen
Rundweg zum Marienfeld in Ker-
pen. Auch an diesem Tag war der
Wettergott wohlgesonnen und lies
die Sonne scheinen.
Auf Wunsch der Mitglieder wurde
auch in diesem Jahr wieder eine
Drei-Tagestour durchgeführt. Ziel
war Neustadt in der Pfalz. Auf dem

Programm stand eine Stadtfüh-
rung durch Neustadt mit anschlie-
ßendem Besuch eines Weingutes.
Leckerer Wein und Saumagen
waren ein schöner Ausklang des
ersten Tages. Die Fahrt über die
südliche Weinstraße, am zwei-
ten Tag, mit einem kurzen Abste-
cher nach Weissenburg (Frank-
reich) endete bei einer Weinpro-
be mitten in den Weinbergen. Bei
schönstem Wetter war dies sicher
der Höhepunkt des Nachmittags.
Zu einer Weintour gehören natür-
lich auch Weinkönige. Nach ei-
nem Fragenrätsel wurden die

Punktbesten dann am Abend zu
Weinkönig und Weinkönigin ge-
kürt. Zum Abschluss am dritten
Tag gab es noch eine Stadtfüh-
rung in Bad Dürkheim bevor es
wieder heimwärts ging.
Nach der letzten Wanderung mit
einem gemütlichen Nachmittag
und einem Bilderrückblick auf
das vergangene Jahr hatte der
Club ein schöner Abschluss des
Wanderjahres.
Beim Martinsumzug und auch bei
Weihnachtsbaumaufstellen ist
der Wanderclub stets mit einer
helfenden Hand dabei. FH


